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zunächst einmal begrüße ich Euch alle im Merck-Stadion am Böllenfall-
tor und natürlich auch im Jahr 2019. Das neue Jahr wird mit Sicherheit 
weitere spannende Kapitel im Geschichtsbuch des SV 98 schreiben. 
Kapitel, die wir voller Tatendrang angehen. 

Obwohl wir mit bisher 19 Punkten unseren eigenen Ansprüchen ein 
wenig hinterherhängen, starten wir mit einer guten Ausgangsposition 
in die verbleibenden 16 Begegnungen dieser Saison. Die 6 Punkte Vor-
sprung auf den Relegationsplatz geben aber überhaupt keinen Anlass, 
fahrlässig mit der Situation umzugehen oder sich selbst in einer trüge-
rischen Sicherheit zu wiegen. Im Trainingslager in Spanien konnte ich 
mich selbst davon überzeugen, dass Dirk Schuster die Sinne bei allen 
noch einmal geschärft hat und die Mannschaft hochkonzentriert und 
optimal vorbereitet in die heutige Begegnung und die gesamte Rest-
runde gehen wird.

Extrem ungewohnt ist für uns alle aktuell der Blick ins Stadionrund. 
Dort, wo stets die altehrwürdige Gegengerade das Gesamtbild prägte, 
befi ndet sich ein großer Erdhügel. Doch das weinende Auge des damali-
gen Lebewohls ist dem lachenden Auge der Vorfreude gewichen, zumal 
der Neubau seit Jahren überfällig und essenziell für einen Profi fußball-
standort Darmstadt ist.

Sicherlich wird es ein durchaus fordernder Umstand sein, die restlichen 
Heimspiele vor einer leeren Gegengerade auszutragen, was einen stim-
mungstechnischen Nachteil mit sich bringen wird. Doch unsere Fansze-
ne hat bereits mehrfach bewiesen, dass sie schwierige Situationen mit 
viel Kreativität und Enthusiasmus meistern kann. 

Ich persönlich freue mich auf die Aufgaben und Herausforderungen in 
2019, auf viele erfolgreiche Spiele unserer Lilien, auf das stetige Voran-
schreiten unseres Umbaus und sicherlich auf viele besondere Momente, 
mit denen ich aktuell noch überhaupt nicht rechne. Und nun wünsche 
ich uns allen einen erfolgreichen Pfl ichtspielstart in das Jahr 2019!

Euer

Rüdiger Fritsch 
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„That's who I am“

Interview
Victor Pálsson

Erst ein paar Tage lang ist Victor Pálsson 
Spieler der Lilien, als er sich die Zeit für das 
Gespräch mit dem Lilienkurier nimmt. Wer  
den Isländer in den Einheiten sieht, der käme 
nicht auf die Idee, den Mittelfeldspieler für 
einen Neuzugang zu halten. Präsent und  
lautstark, so präsentiert sich der 27-Jährige 
auf dem Platz. Und auch im Interview unter-
streicht Pálsson diesen Eindruck. Offen,  
ehrlich und reflektiert spricht der National-
spieler über eine Karriere in zwei Teilen, die 
isländische Mentalität und Fehler der Jugend.

: Wenn man von einem isländischen National-
spieler spricht, dann denken viele zunächst an 
einen langhaarigen Blondschopf mit Rauschebart. 
Dieser Vorstellung entsprichst du nicht so ganz. 
Klär uns doch kurz über deine Wurzeln auf …
 
Victor Pálsson: (lacht) Ich bin sicher  nicht der 
klassische Wikinger. Ich habe einen Vater, der in Por-
tugal geboren wurde, sein Vater wiederum stammt 
aus Mosambik. Und meine Mutter ist Isländerin, aber 
ihr Vater ist US-Schotte. Deshalb bin ich weder blond 
noch habe ich blaue Augen. 

: Aber du fühlst dich als Isländer?

Victor Pálsson: Natürlich. Ich wurde in Reykjavik 
geboren und bin dort aufgewachsen. Ich sehe mich 
als Isländer, das ist meine Nationalität.

: Wie bist du aufgewachsen?

Victor Pálsson: Zunächst habe ich nur mit meiner 
Mutter zusammengelebt. Sie war alleinerziehend, aber 
als ich sechs Jahre alt war, hat sie meinen mittlerweile 
Ex-Stiefvater kennengelernt. Als ich zehn war, wurde 
meine Schwester geboren, und mit 16 haben sich meine 
Mutter und mein Stiefvater scheiden lassen. Das war 
dann auch der Zeitpunkt, als ich nach Dänemark ge-
wechselt bin und meine Mutter und meine Schwester 
haben mich dorthin begleitet. 

: Wann hast du angefangen Fußball zu spielen?

Victor Pálsson: Mit vier Jahren.

: Und wann hast gemerkt, dass du ein gewisses 
Talent besitzt?
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Victor Pálsson: Wahrscheinlich mit 12 oder 13. 
Damals habe ich immer mit und gegen Ältere ge-
spielt und konnte absolut mithalten. Mit 15 wurde 
ich für die U17-Nationalmannschaft nominiert, auch 
dort bin ich dann der Jüngste gewesen. Spätestens 
dort habe ich verstanden, dass ich mich nicht ver-
stecken muss.

: Island ist ein kleines Land. Hast du daher mit 
vielen Spielern zusammengespielt, die auch Profis 
geworden sind?

Victor Pálsson: In Island kennt jeder jeden (lacht). 
Natürlich gilt das auch für Fußballer, aber ich kenne 
auch viele Jungs aus anderen Sportarten.

: Wie bereits erwähnt bist du mit 16 den Schritt 
nach Dänemark gegangen. War spätestens dann der 
Traum vom Profi ganz fest in deinen Gedanken?

Victor Pálsson: Nein, dieser Traum war schon viel 
früher da. Aber in diesem Zeitraum habe ich mir noch 
öfter gesagt, dass ich dieses Ziel auch erreichen will. 
Der Schritt nach Dänemark war damals perfekt für 
mich. Es wurde professioneller, aber es war keine an-
dere Welt. Mein Tagesablauf war dem in Island sehr 
ähnlich. Erst Schule, dann Training. Es war dieselbe 
Routine in meinem Leben. Diese Abläufe haben sich 
dann komplett geändert, als ich nach Liverpool ge-
gangen bin. 

: Dänemark war der Beginn einer verrückten Vita, 
auf die du zurückblicken kannst. Zu Beginn deiner 
Zeit in Zürich sprachst du davon, eine Karriere wie 
ein 35-Jähriger zu besitzen …

Victor Pálsson: Ich habe schon oft gesagt, dass ich 
meine bisherige Karriere in zwei Teile unterscheide. 
Der erste Teil war eine Lernphase, in der es zu lange 
gedauert hat, bis ich verstanden habe, was wirklich 
wichtig für einen Profifußballer ist. Ich habe dann 
mein Leben und meine Einstellung überdacht – so-
wohl als Mensch als auch als Spieler – und anschlie-
ßend mit dem zweiten Teil begonnen. Aber natürlich 
verstehe ich es, wenn die Leute erstmal stutzig 
werden angesichts meiner Vita. Aber dafür gibt es 
Gründe. Es gibt immer eine Geschichte hinter dem 
Offensichtlichen, aber ich bin froh über die Vergan-
genheit. Denn sie hat mich zu dem gemacht, der ich 
heute bin. Ich habe aus meinen Fehlern gelernt, Din-
ge geändert und nun geht der Blick nur noch nach 
vorne. Ich denke nicht mehr an die Vergangenheit. 

: Bist du wütend über Leute, die dich einen Söldner 
oder zumindest einen Wandervogel nennen?

08



WIR BRINGEN DIE 
ZUKUNFT INS HAUS
PEAKnx bietet moderne Gebäudesteuerung durch einzig-
artige Komponenten. Neueste Technologie verbinden wir 
mit Design, Funktionalität und Konnektivität. So bringen 

Mehr Infos unter www.peaknx.com
Premiumsponsor  

der Lilien



10

„Es gibt immer eine Geschichte 
hinter dem Offensichtlichen, 
aber ich bin froh über die 
Vergangenheit. Denn sie hat 
mich zu dem gemacht, der 
ich heute bin.“

„Ich habe fantastische Erinne-
rungen an Liverpool, aber heute 
sitze ich hier und hätte trotz-
dem so viele Dinge anders  
gemacht. Ich war jung und 
dumm (lacht).“

Victor Pálsson: Nein. Die Leute werden immer reden. 
Jeder kann sagen und denken, was er möchte. Aber 
trotzdem sage ich immer: Verurteile mich nicht, 
wenn du mich nicht kennst.

: Und die vielen Stationen haben sicherlich auch 
tolle Erfahrungen mit sich gebracht …

Victor Pálsson: Ich habe andere Kulturen erfahren, 
tolle Menschen getroffen, neue Sprachen gelernt, in 
fantastischen Städten und Ländern gelebt. Das ist 
ein Privileg, auch wenn ich nie länger als zwei Jahre 
in einem Verein gewesen bin. Es ist wie es ist und ich 
bin überhaupt nicht unglücklich, wenn ich zurück-
schaue.

: Du hast beispielsweise auch in New York 
gespielt. Sportlich nicht die beste Station, aber 
sicherlich eine besondere Zeit …

Victor Pálsson: Das war keine gute Entscheidung 
damals. Ich war 20 und es war nicht die richtige Zeit. 
Außerhalb des Platzes war es eine fantastische Zeit, 
aber ich hatte damals zu viel Spaß (lacht). Glückli-
cherweise war ich weiterhin Teil der U21-National-
mannschaft, sodass Nijmegen auf mich aufmerksam 
wurde und mich zurück nach Europa geholt hat. 

: Der größte Name in deiner Vita ist sicherlich der 
FC Liverpool. Auch wenn es damals nur die U23 war, 
wie war es für einen Jungen aus Island, plötzlich bei 
diesem riesigen Verein unter Vertrag zu stehen? 

Victor Pálsson: Es war unfassbar groß.

: Zu groß?

Victor Pálsson: Ich denke schon. Der Schritt aus 
Dänemark in diese Umgebung war unglaublich. Ich 

habe fantastische Erinnerungen an Liverpool, aber 
heute sitze ich hier und hätte trotzdem so viele Din-
ge anders gemacht. Ich war jung und dumm (lacht). 
Leider gab es auch kaum Leute in meinem Umfeld, 
die mir den richtigen Weg zeigen konnten oder woll-
ten. Also musste ich es auf die harte Tour lernen. 
Und die hat dann knapp sieben Jahre gedauert. Aber 
ich werde immer stolz darauf sein, das Trikot des FC 
Liverpool getragen zu haben.

: Und sogar die Kapitänsbinde. Wie auch in Esbjerg 
und in Zürich. Was ist es, das dich zu einem Leader 
gemacht hat? Oder wird man mit diesen Eigen-
schaften geboren?

Victor Pálsson: Das war immer meine Art. That’s who 
I am. Ich war mit 18 natürlich noch nicht der, der ich 
heute bin. Aber dieser Charakter war schon immer in 
mir. Er ist sicher über die Jahre gewachsen, aber von 
Beginn an ein Teil von mir gewesen.

: Spätestens nach der EM 2016 war Island in 
aller Munde. Ein Team voller Spieler mit Herz, Lei-
denschaft und riesigem Willen. Warum gibt es in 
diesem kleinen Land so viele starke Charaktere?

Victor Pálsson: Diese besondere Mentalität entsteht 
durch die Erziehung und die Art und Weise, wie der 
Großteil der Isländer aufwächst. Unsere Mentalität 
ist unsere größte Waffe. 

: Kannst du es genauer beschreiben?

Victor Pálsson: Ich versuche es mit einem Beispiel. 
Als ich in England gespielt habe, sind alle Schulen 
ausgefallen, wenn es stark geschneit hat. Das würde 
in Island niemals passieren. Bei einem Schneesturm 
zieht man dort eine Lage mehr an und dann wird zur 
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Schule gelaufen. Wir kennen es nicht anders, wir sind 
widrige Umstände gewohnt. Das gehört zu unserer 
Identität und bei unseren Eltern und Großeltern ist 
es genauso gewesen. Und ich muss ehrlich sagen, 
dass ich das Gefühl habe, dass die Menschen überall 
immer bequemer und anfälliger werden, weil ihnen 
beispielsweise die Technologie so vieles abnimmt. 
Diese Entwicklung gefällt mir nicht unbedingt.

: Du hast das Trikot der Nationalelf bereits 11 Mal 
getragen. Es wirkt, als wäre jeder Isländer unfassbar 
stolz, sein Heimatland vertreten zu können …

Victor Pálsson: So ist es auch. So war es schon 
bei meinem ersten Spiel in der U17. Natürlich ist 
die A-Nationalmannschaft nochmal etwas anderes, 
aber das Trikot deines Landes anzuziehen, ist jedes 
Mal ein ganz besonderes Gefühl.

: Bist du nach all den Stationen und Eindrücken so 
erfahren, dass du vieles einfach auf dich zukommen 
lässt und mittlerweile nicht mehr so viel über 
Eventualitäten nachdenkst?

Victor Pálsson: Ich bin natürlich viel erfahrener, 
kenne den Profifußball und habe auch viel Lebens- 
erfahrung gesammelt. Ich bin oft umgezogen, habe 
früh alleine gelebt und bin mittlerweile selbst Vater. 
Das sind viele Faktoren, aber ich mache mir weiterhin 
auch Gedanken über vieles. Aber ich würde sagen, 
dass ich diese Dinge nun besser kontrollieren und 
einordnen kann. Wahrscheinlich hat sich der Mensch 
stärker verändert als der Spieler.

: Ein häufig genutzter Begriff im deutschen Fuß-
ball ist der des „Aggressive Leaders“. Kannst du mit 
diesem Begriff etwas anfangen, deine Optik passt 
auch sehr gut dazu …

Victor Pálsson: (grinst) Nein, es geht mir nicht um 
ein spezielles Image. Für mich ist es ganz normal, so 
eine Rolle anzunehmen und ausfüllen zu wollen. Die 
Leute können es nennen, wie sie wollen. Und die 
Tattoos und die kurzen Haare mit dem Bart, das ge-
fällt mir einfach. Es soll sicherlich nicht ein spezielles 
Bild als Fußballer unterstreichen.

: Auf zwei Tattoos würden wir aber trotzdem gerne 
eingehen. Besonders ins Auge stechen deine Waden, 
die zwei Tattoos schmücken, die etwas schmun-

zeln lassen. Ein grinsender und ein trauriger Smiley. 
Trotz der oberflächlichen Einfachheit, Bilder die 
eine tiefere Bedeutung haben?

Victor Pálsson: Nein, ich war einfach jung und dumm 
(lacht).

: Dabei könnten sie auch für die zwei Phasen 
deiner Karriere stehen …

Victor Pálsson: Oh, das ist kein schlechter Gedanke. 
Aber ich muss mich leider wiederholen. Ich war ein-
fach jung und dumm …

: Mittlerweile bist du nicht nur älter und gereifter, 
sondern auch Familienvater. Was hat dein Sohn in 
deinem Leben verändert?

Victor Pálsson: Man hält plötzlich eine riesige Ver-
antwortung in den Händen. Die Prioritäten verschie-
ben sich, dein Sohn steht an erster Stelle. Jede Ent-
scheidung muss nun auch in seinem Sinne getroffen 
werden, du planst alles um ihn herum und hast  einen 
neuen Lebensmittelpunkt dazubekommen.

: Und dein Sohn dürfte ein ganz besonderes Bei-
spiel für Internationalität sein …

Victor Pálsson: Er ist wirklich multi-kulturell. Meine 
Freundin ist Kanadierin und hat ebenfalls verschie-
den Wurzeln, insgesamt hat er 8 oder 9 Nationali-
täten in seiner DNA. Meine Freundin und er leben in 
Schweden, und er wächst dreisprachig auf. Eng-
lisch, Schwedisch und Isländisch – das ist nicht so 
schlecht (lacht).
 

: Wo sieht jemand wie du seine Heimat oder viel-
leicht auch den Lebensmittelpunkt nach der Karriere? 

Victor Pálsson: (Ohne zu zögern) In Schweden.

: Warum bist du dir da so sicher?

„Jeder kann sagen und denken,
was er möchte. Aber trotz-
dem sage ich immer: Verurteile
mich nicht, wenn du mich 
nicht kennst.“



13

Victor Pálsson: Schweden war das Land, in dem ich 
den ersten Teil meiner Karriere hinter mir gelassen 
habe und große und gute Entscheidungen getroffen 
habe. Dort habe ich meine Freundin kennengelernt. 
Schweden war wirklich gut zu mir und ich verbinde 
fantastische Erinnerungen mit diesem Land. Ich habe 
mich dort sofort zuhause gefühlt und meine Familie 
lebt dort. 

: Erstmal wird nun Südhessen dein Zuhause sein. 
Eine Erfahrung, auf die du dich freust?

Victor Pálsson: Definitiv. Ich mag die deutsche 
Kultur und habe auch schon einige deutsche Städte 
gesehen. Ich war in Berlin, Hamburg und München. Das 
Rhein-Main-Gebiet kenne ich noch nicht wirklich, aber 
ich freue mich darauf, es zu erkunden. Ich möchte 
Darmstadt und die Umgebung wirklich kennen-
lernen.

: Zumal du für Darmstadt und die Lilien ein 
Spitzenteam der Schweiz verlassen und auch auf 
die KO-Phase in der Europa League verzichtet hast. 
Trotzdem scheinst du dir in deiner Entscheidung 
sehr sicher gewesen zu sein …

Victor Pálsson: Sonst würde ich hier nicht sitzen. 
Ich habe immer davon geträumt, in Deutschland 
zu spielen. Ich werde 28 und keiner weiß, ob diese 
Chance jemals wieder gekommen wäre. Hier hat 
das Paket einfach gestimmt und ich wollte diesen 
Schritt unbedingt gehen.

: Eingewöhnungszeit scheinst du ebenfalls nicht 
zu benötigen …

Victor Pálsson: Ich fühle mich sehr willkommen, die 
Kollegen sind fantastisch und ich wusste vorher, 
welchen Spielstil Darmstadt spielen will. Ich mag 
diese Art des Fußballs und bislang sind alle Ein-
drücke sehr positiv.

: Trotzdem gibt es viele Spieler, die zunächst 
etwas zurückhaltend und abwartend sind, wenn 
sie zu einem neuen Verein kommen. So scheinst 
du absolut nicht zu sein …



„Es geht nur darum,  
offen und ehrlich zu 
sein, diese Erfahrung 
habe ich definitiv ge-
macht. Da ist es egal, 
ob man einen Tag  
oder 5 Jahre in einem 
Verein spielt.“
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„Ich fühle mich sehr willkom-
men, die Kollegen sind fantas-
tisch und ich wusste vorher, 
welchen Spielstil Darmstadt
spielen will. Ich mag die Art
des Fußballs und bislang sind 
alle Eindrücke sehr positiv.“ 
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Victor Pálsson: Ich bin schon so oft zu einem neuen 
Verein gekommen (lacht). Es geht nur darum, offen und 
ehrlich zu sein, diese Erfahrung habe ich defi nitiv 
gemacht. Da ist es egal, ob man einen Tag oder 5 
Jahre in einem Verein spielt.

: Wie sehr fi ebert man dann dem ersten Pfl icht-
spiel entgegen?

Victor Pálsson: Ich freue mich sehr auf den Start 
meiner Reise im deutschen Fußball. Ich freue mich 
darauf, dem Team zu helfen und den Fußball kennen-
zulernen, von dem ich immer Teil sein wollte. Es wird 
ein ganz besonderer Moment für mich werden.
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„Ich freue mich sehr auf den 
Start meiner Reise im 
deutschen Fußball. Ich freue
mich darauf, dem Team zu
helfen und den Fußball
kennenzulernen, von dem ich 
immer ein Teil sein wollte.“ 
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Statistik

Torhüter Nr. Geb-Datum Einsätze im Kader Gespielte 
Minuten

Ein- /Aus- 
wechslungen

Gegentore Vorlagen Gelb/
Gelb-
Rot/Rot

Heuer Fernandes, Daniel 1 13.11.92 18 18 1.620 0/0 33 0 1/0/0

Sattelmaier, Rouven 22 07.08.87 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Stritzel, Florian 31 31.01.94 0 18 0 0/0 0 0 0/0/0

Galic, Josip 35 25.01.00 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Grün, Max 38 05.04.87 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Abwehr Nr. Geb-Datum Einsätze im Kader Gespielte 
Minuten

Ein- /Aus- 
wechslungen

Tore Vorlagen Gelb/
Gelb-
Rot/Rot

Franke, Marcel 28 05.04.93 15 15 1.326 0/1 1 0 2/0/0

Höhn, Immanuel 21 23.12.91 10 17 642 3/2 1 0 0/0/0

Holland, Fabian 32 11.07.90 17 17 1.494 0/2 0 3 4/1/0

Sirigu, Sandro 17 07.10.88 12 17 658 5/2 0 0 0/0/0

Rieder, Tim 40 03.09.93 14 17 843 4/4 0 0 2/0/0

Hertner, Sebastian 2 02.05.91 3 12 106 2/0 0 0 0/0/0

Royo, Cameron 39 22.09.00 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Mittelfeld Nr. Geb-Datum Einsätze im Kader Gespielte 
Minuten

Ein- /Aus- 
wechslungen

Tore Vorlagen Gelb/
Gelb-
Rot/Rot

Jones, Joevin 3 03.08.91 18 18 1.440 2/5 2 3 1/0/0

Pálsson, Victor 4 30.04.91 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Kempe, Tobias 11 27.06.89 17 17 1.517 0/2 6 4 6/0/0

Heller, Marcel 20 12.02.86 17 17 1.508 0/4 2 4 1/0/0

Kamavuaka, Wilson 36 29.03.90 4 12 66 3/1 0 0 1/0/0

Medojevic, Slobodan 5 20.11.90 15 15 1.306 1/3 0 2 1/0/0

Mehlem, Marvin 6 11.09.97 16 18 943 6/8 2 2 1/0/0

Stark, Yannick 25 28.10.90 9 18 526 2/4 0 0 2/0/0

McKinze Gaines, Orrin 27 02.03.98 0 3 0 0/0 0 0 0/0/0

Gündüz, Selim 8 16.05.94 1 1 8 1/0 0 0 0/0/0

Stürmer Nr. Geb-Datum 0 im Kader Gespielte 
Minuten

Ein- /Aus- 
wechslungen

Tore Vorlagen Gelb/
Gelb-
Rot/Rot

Boyd, Terrence 18 16.02.91 10 18 150 9/1 0 0 1/0/0

Dursun, Serdar 19 19.10.91 17 17 1.521 0/4 6 2 3/0/0

Platte, Felix 7 11.02.96 4 4 42 4/0 0 0 0/0/0

Wurtz, Johannes 9 19.06.92 13 16 549 7/6 0 1 1/0/0

Bertram, Sören 23 05.06.91 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Gelzleichter, Luca 37 20.05.00 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0
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Robin Himmelmann (30)

Luca Zander (19)

Waldemar Sobota (28)

Florian Carstens (38) Christopher Avevor (6) Daniel Buballa (15)

Mögliche Mannschaftsaufstellung:

VEREINSDATEN

Vereinsname: FC St. Pauli

Gründungsdatum: 14. Mai 1910

Mitglieder: 27.000

Vereinsfarben: Braun-Weiß

Anschrift:
Harald-Stender-Platz 1
20359 Hamburg

Stadion: Millerntor-Stadion

Plätze: 29.546

Schnitt: 29.500

Ryo Miyaichi debütierte bereits mit 19 Jahren in der 
A-Nationalmannschaft Japans.

Christopher Buchtmann gewann 2009 die U-17 EM 
mit der deutschen Nationalmannschaft. Dabei er-
zielte der Mittelfeldspieler ein Tor und bereitete vier 
Treffer vor.

INTERESSANTES

Jeremy Dudziak wurde 2014 mit der deutschen 
U19-Nationalmannschaft Europameister.

Mats Möller Daehli spielte in der Jugend für Man-
chester United und ist aktueller Nationalspieler Nor-
wegens.

Christopher Buchtmann (10)Marvin Knoll (5)

Ryo Miyaichi (12)

Dimitrios Diamantakos (18)

Alex Meier (9)

Unser Gegner:
FC St. Pauli



REWE.DE

REWE.DE

REWE wünscht dem SV Darmstadt 98 viel 
Erfolg beim Spiel gegen den FC St. Pauli.

STÄRKT DIE ABWEHRKRÄFTE.
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Allgemeines
Nachdem der FC St. Pauli in der vergangenen Saison 
deutlich unter seinen Möglichkeiten blieb, spielen die 
Kiezkicker in dieser Spielzeit eine überzeugende Run-
de. Nach 18 Spieltagen in ihrer bereits 27. Zweitliga-
Spielzeit belegt die Mannschaft von Trainer Markus 
Kauczinski den dritten Platz. Ebendiese Platzierung 
nimmt der FCSP auch in der ewigen Tabelle der 2. Liga 
ein, nachdem sie durch den Sieg über die Lilien am 2. 
Spieltag (2:0) Fortuna Köln überholen konnten. 

Kader
Mit Angreifer Henk Veerman und Defensivmann Mar-
vin Knoll haben zwei Sommerneuzugänge großen An-
teil am bisherigen Erfolg in dieser Saison. Allerdings 
müssen die Paulianer bis zum Saisonende auf Veer-
man verzichten, der 27-Jährige zog sich im letzten 
Spiel des Jahres 2018 gegen Magdeburg einen 
Kreuzbandriss zu. Als Ersatz für den Niederländer ver-
pfl ichtete der Kiezklub einen großen Namen. Der lang-
jährige Frankfurter Torjäger Alex Meier unterschrieb 
einen Vertrag bis zum Saisonende. 

Saisonverlauf und Wintervorbereitung
Sowohl am heimischen Millerntor als auch in frem-
den Stadien sammelte St. Pauli 17 Punkte in jeweils 
9 Partien. Mit 22 Gegentoren stellen die Hanseaten 
die viertbeste Defensive der Liga, 30 selbst erzielte 
Treffer bedeuten Platz 5 im Offensivranking. Eine 

kleine Durstrecke erlebte das Team allein an den 
Spieltagen 3 bis 5, an denen es drei Niederlagen in 
Folge setzte. Ansonsten punkteten die Norddeut-
schen mit großer Regelmäßigkeit und können sich 
weiterhin Hoffnungen auf den Bundesliga-Aufstieg 
machen. Genau wie auch der SV 98 schlug der FCSP 
in der Winterpause seine Zelte in Spanien auf. Nur 
rund eine Stunde entfernt vom Lilien-Domizil El Saler 
entfernt, arbeitete St. Pauli in Oliva am Feinschliff. 
Dort bestritten die Kiezkicker zudem zwei Testspiele. 
Gegen die Belgier aus Charleroi unterlagen die Braun- 
Weißen mit 2:3, Drittligist Wehen Wiesbaden konnte 
mit 3:2 besiegt werden. In der Generalprobe vor der 
heutigen Begegnung gab es ein torloses Unentschie-
den gegen Drittligist Uerdingen.

Begegnungen
Nachdem die Lilien zuvor 5 Siege in Folge gegen den 
FCSP einfahren konnten, unterlagen sie am 2. Spiel-
tag mit 0:2 am Millerntor. Neudecker und Buchtmann 
trafen damals in der zweiten Hälfte für die Kauczinski-
Elf. Insgesamt standen sich beide Teams 14 Mal ge-
genüber. 7 Spiele konnte der SV 98 für sich ent-
scheiden, 5 Pauli-Erfolge und zwei Unentschieden 
komplettieren die Bilanz.

Gegner im Fokus
FC St. Pauli



EINFACH KLIMAFREUNDLICH FÜR ALLE. 

Mehr Infos:  entega.de/flatrate 
06151 4938644  I  ENTEGA Points

1 Flatrate: Der Paketpreis i. H. v. 69,99 €/Monat inkl. MwSt. gilt in der Paketstufe XS mit einer maximalen Verbrauchsobergrenze von 
1.300 kWh/Jahr. Weitere verfügbare Paketstufen sind wie folgt definiert: S - 2.400 kWh/Jahr, M - 3.550 kWh/Jahr, L - 4.950 kWh/Jahr und 
XL - 7.000 kWh/Jahr. Liegt Ihr Verbrauch oberhalb dieser Grenze, erhalten Sie auf Anfrage ein alternatives Angebot. Aus ge nommen 
von der Garantie sind zzgl. zum Festpreis anfallende Einzelverbindungskosten für Sondernummern, Telefonie ins Ausland und 
Gespräche ins Mobilfunknetz. 

SCHAFZIMMER?
FLATRATE FÜR ÖKOSTROM, INTERNET  

UND TELEFON. 

ENTEGA MACHT DEIN ZUHAUSE KOMPLETT.

Flatrate 
ab 69,99 € / Monat 1
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Zurück zu den Wurzeln

Es war ein ungewohntes Bild, das sich den 
Lilien im spanischen Oliva Nova bot. Während 
für die Darmstädter das Testspiel gegen 1860 
München auf dem Programm stand, absol-
vierte der FC St. Pauli auf dem Nebenplatz 
eine Trainingseinheit. Mittendrin: Alex Meier, 
der Angreifer, der in insgesamt 14 Jahren 
bei der Frankfurter Eintracht einen Kultstatus 
erlangte.

Doch mit seinem Wechsel auf den Kiez kehrt Meier 
auch zu seinen Wurzeln zurück. Am 17. Januar 1983 
wurde Meier in Buchholz in der Nordheide, rund 35 
Autominuten von Hamburg entfernt, geboren. Im Juli 
2001 wechselte der heute 36-Jährige in die U19 
des FCSP, bevor er im darauffolgenden Jahr dort 
auch seinen ersten Profi vertrag unterschrieb.

27 Pfl ichtspiele und 7 Treffer stehen bislang in der 
Pauli-Bilanz von Meier, der seine Statistik gerne
aufbessern würde: „Toreschießen verlernt man nicht“, 
erklärte die neue Nummer 9 im Rahmen seine Vor-
stellung, bevor er in Bezug auf seine halbjährige 
Vereinslosigkeit anfügte: „Ich habe ganz normal 
trainiert, zusätzlich Läufe gemacht. Ich muss jetzt 
schnell zu 100 Prozent fi t werden. Dann will ich St. 
Pauli helfen und meinen Teil zum Erfolg beitragen.“

Meier ist nie ein Mann der großen Worte gewesen, 
kein Selbstdarsteller oder Sprachrohr. Viel lieber ließ 
er Taten und besonders Tore sprechen. 137 für die 
Eintracht brachten ihm dort den Namen Fußball-
gott ein, zudem gewann er sowohl in der 2. Liga als 
auch in der Bundesliga die Torjägerkanone. Nun also 
die Rückkehr in die Hansestadt und zu dem Verein, 
an den der großgewachsene Zopfträger sehr gerne 
zurückdenkt: „Ich habe hier den Sprung ins Profi ge-
schäft geschafft. Ich habe den Klub seitdem immer 
verfolgt und habe in dieser Saison eine absolut po-
sitive Entwicklung festgestellt. Ich bin überzeugt, 
dass wir diesen positiven Weg auch in der Rückserie 
weitergehen können.“

Ob Meier bereits seine vollständige Fitness erreicht 
hat, werden die ersten Spiele zeigen. Einen konkre-
ten Plan mit seinem neuen Star hat Trainer Markus 
Kauczinski defi nitiv: „Ich sehe Alex in der Spitze, aber 
auch dahinter. Er hat seine Stärken im Abschluss. 
Wir bekommen einen Angreifer mit sehr viel Erfah-
rung. Alex verkörpert einen Stürmertypen, den wir so 
noch nicht im Kader haben. Wir müssen ihn jetzt fi t 
kriegen, sein Torriecher aber wird da sein.“

Es scheint zu passen zwischen Meier und dem Kiez-
klub. Wie gut, das wird sich herausstellen. Meier
besitzt einen leistungsbezogenen Vertrag bis Saison-
ende. Gut möglich, dass sich beide Seiten nach Ab-
schluss der Spielzeit zusammensetzen und eventuell 
sogar über einen Bundesliga-Vertrag sprechen. St. 
Paulis Chancen im Aufstiegsrennen sind durch Meier 
wahrlich nicht gesunken. 

Gegnerportrait:
Alex Meier



Du suchst einen guten Grund, morgens aufzustehen? Mit Menschen kannst du gut umgehen? 
Aufgaben erledigst du engagiert und verantwortungsvoll? Dann starte mit einer Ausbildung, 
dem Abiturientenprogramm oder einem dualen Bachelorstudium bei ALDI SÜD. Bei uns 
erwarten dich ein attraktives Gehalt und gute Entwicklungsmöglichkeiten.

Aufwachen und durchstarten
Einstieg für Schüler
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Entdecke, was wir gemeinsam erreichen können!
Jetzt bewerben: karriere.aldi-sued.de

DAFÜR STEHE 
ICH JEDEN 

MORGEN AUF.
Für mich. Für uns. Für morgen.

Ausbildung 
Dauer: 2 bis 3 Jahre | Start: jährlich zum 1. August 
Gehalt: 950 Euro/1.050 Euro/1.200 Euro

•  Verkäufer und Kaufmann im Einzelhandel
• Kaufmann für Büromanagement
• Fachlagerist und Fachkraft für Lagerlogistik

Abiturientenprogramm
Dauer: 3 Jahre | Start: jährlich zum 1. August 
Gehalt: 1.050 Euro/1.200 Euro/2.400 Euro

Drei Abschlüsse in drei Jahren
• Kaufmann im Einzelhandel
• Ausbildung der Ausbilder
• Geprüfter Handelsfachwirt

Duales Bachelorstudium (B. A.)
Dauer: 6 bis 8 Semester | Start: jährlich zum Wintersemester
Gehalt: 1.400 Euro/1.600 Euro/1.800 Euro

•   BWL Handel 
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Tabelle / Statistik / Termine

Die Torjäger der 2. Liga

Stand: 22.01.2019

PL. VEREIN SP. TORE PKT.

01.         Hamburger SV 18 25 : 19 37

02.  1. FC Köln 18 47 :22 36

03.  FC St. Pauli 18 30 : 22 34

04.  1. FC Union Berlin 18 27 : 15 31

05.  Holstein Kiel 18 34 : 25 30

06.  1. FC Heidenheim 18 30 : 23 30

07.          SC Paderborn 07 18 42 : 30 28

08.          VfL Bochum 18 28 : 23 27

09.         Jahn Regensburg 18 31 : 28 26

10.  Dynamo Dresden 18 23 : 27 25

11.  SpVgg Greuther Fürth 18 21 : 31 24

12.  Erzgebirge Aue 18 25 : 23 22

13. SV Darmstadt 98 18 23 : 33 19

14.  Arminia Bielefeld 18 22 : 28 18

15.         SV Sandhausen 18 18 : 27 13

16.  MSV Duisburg 18 16 : 33 13

17.          1. FC Magdeburg 18 20 : 35 11

18.  FC Ingolstadt 04 18 17 : 35 10

Gesamttabelle

Aufstiegsplätze

Relegationsplätze

Abstiegsplätze

PL. SPIELER VEREIN TORE

1. Terodde, Simon 1. FC Köln 22

2. Hinterseer, Lukas VfL Bochum 11

2. Testroet, Pascal Erzgebirge Aue 11

4. Klement, Philipp SC Paderborn 07 10

19. Spieltag

DIENSTAG  /  29.01.  /  18:30 UHR

VfL Bochum – MSV Duisburg - : - (- : -)

DIENSTAG  /  29.01.  /  20:30 UHR

SV Darmstadt 98 – FC St. Pauli - : - (- : -)

SpVgg Greuther Fürth – FC Ingolstadt - : - (- : -)

1. FC Magdeburg – FC Erzgebirge Aue - : - (- : -)

MITTWOCH  /  30.01.  /  18:30 UHR

Jahn Regensburg – SC Paderborn - : - (- : -)

MITTWOCH  /  30.01.  /  20:30 UHR

Hamburger SV – SV Sandhausen - : - (- : -)

1. FC Heidenheim 1846 – Holstein Kiel - : - (- : -)

SG Dynamo Dresden – DSC Arminia Bielefeld - : - (- : -)

20. Spieltag

FREITAG  /  01.02.  /  18:30 UHR

MSV Duisburg – SV Darmstadt 98 - : - (- : -)

FC Ingolstadt – 1. FC Magdeburg - : - (- : -)

SAMSTAG  /  02.02.  /  13:00 UHR

DSC Arminia Bielefeld – Hamburger SV - : - (- : -)

1. FC Heidenheim 1846 – SG Dynamo Dresden - : - (- : -)

SC Paderborn – SpVgg Greuther Fürth - : - (- : -)

SONNTAG  /  03.02.  /  13:30 UHR

Holstein Kiel – Jahn Regensburg - : - (- : -)

SV Sandhausen – VfL Bochum - : - (- : -)

FC Erzgebirge Aue – 1. FC Köln - : - (- : -)

MONTAG  /  04.02.  /  20:30 UHR

FC St. Pauli – 1. FC Union Berlin - : - (- : -)



Catering von A bis Z!
Privat, Business oder Events.

Catering von A bis Z!



Artikel des Spieltags

Der Artikel des Spieltags ist die Gegengerade-Textil-
kollektion, bestehend aus einem Hoodie (59,98 €), 
sowie je einem Herren- (24,98 €) und Damenshirt
(26,98 €) mit coolen Fotoprint-Motiven vom Ab-
schiedsspiel der Gegengerade am 8. Dezember 2018.

Die Gegengerade lebt weiter!

59,98 EUR
26,98 EUR

24,98 EUR



15  JAHRE TREU.
MKM-EVENT.DE
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VORHANG AUF
DAS MAGAZINKostenlos

Medienpartner 
der Lilien seit 2003

Landskronstr. 74 · 64285 Darmstadt · 

www.
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AUF gespielt . Lilien

Phil Klüh

Liebe Lilienfans,

die Tage werden kürzer und die 

Hinrunde neigt sich schon ihrem 

Ende zu. So langsam zeigt sich, in 

welche Richtung es für die Lilien in 

dieser Saison gehen wird. Gerade 

in der engen und ausgeglichenen 

zweiten Liga ist vieles möglich, 

nach oben gerichtet werden soll, 

müssen im November Punkte her. 

Zwar waren die jüngsten Ergeb-

nisse eher ernüchternd, doch es 

Kleinigkeiten, 

die den Aus-

schlag gaben. 

sein, dass der SV 98 zeitnah wieder 

in die Spur kommt. Zudem bietet 

das Heimspiel gegen Magdeburg 

eine gute Gelegenheit, um mit ei-

nem Erfolgserlebnis in den Monat 

zu starten. Euer Phil

Obwohl erst seit Sommer im Verein, ist Marcel Franke aus der Startelf der Lilien kaum noch wegzudenken. Der 25-jährige 

Innenverteidiger, der ein Jahr von Norwich City ausgeliehen ist, überzeugt mit Zweikampfstärke und Mentalität. Im Interview 

spricht der Dresdner über Erfahrungen im Ausland, die Darmstädter Fans und vieles mehrStabilisator mit Führungsqualitäten

Fo
to

: S
V 

98

Donnersbergring 22 · 64295 Darmstadt · Tel. (0 61 51) 3 08 25-0

w w w. k l e i n s t e u b e r- i m m o b i l i e n . d e

Immobilien-Bewertung 

von unserer zertifizierten 

Sachverständigen

nach DIN EN ISO17024

PK: Du bist seit dem Sommer hier in Darm-

stadt und warst vom ersten Spiel an unange-

fochtener Stammspieler und Leistungsträger. 

Wie fällt dein persönliches Fazit der ersten 

Monate aus? 

MF:

PK: Welche Interessen hast du außerhalb des 

Fußballs? Wie verbringst du deine Freizeit? 

MF:

PK:
du würdest dich enorm auf die Fans am Böl-

lenfalltor freuen. Was macht die Atmosphäre 

hier so besonders? 

MF:

PK: Du bist durch 

deine Statur und 

Größe ein Verteidi-

nenverteidiger zu werden? 

MF:

PK: Du hast ein halbes Jahr in England bei 

Norwich City gespielt. Was hast du aus die-

ser Zeit mitnehmen können? 

MF:
Gegner-Vorstellung

Zwei Kracher
Auch wenn im November aufgrund der letzten Länderspielpause des 

zu Beginn. Mit dem FC Magdeburg

stadt (Sa., 3.11., 13 Uhr), der nach den bisherigen Eindrücken bis 

zum Schluss um den Klassenerhalt kämpfen 

spielt bisher eigentlich eine durchaus an-

ständige Saison und zeigte sich absolut kon-

sen. Zwar ist man sehr schwer zu schlagen 

und spielte bereits sechsmal unentschieden, 

dafür steht aber auch erst ein einziger Sai-

sonsieg auf der Habenseite des Aufsteigers. Dennoch merkt man, 

PK: Was ist im englischen Fußball anders als 

im deutschen?

MF:

PK: Du hast für einen Innenverteidiger 

mit der 28 eine recht ungewöhnliche 

Rückennummer. Was steckt dahinter?

MF:

PK:

fensiv sehr stabil. Was ist dann passiert? 

MF:

PK: Wie siehst du deine Rolle in der Mann-

Zeit im Verein bereits als Führungsspieler be-

zeichnen? 

MF:

PK:

den Sommer hinaus? 

MF:

PK: Vielen Dank für das Gespräch.
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IM LEBEN GIBT ES ETWAS 
SCHLIMMERES ALS KEINEN 
ERFOLG ZU HABEN: DAS IST, 
NICHTS UNTERNOMMEN 
ZU HABEN.  (Franklin Delano Roosevelt)

Unsere Fälle bestehen nicht aus Paragraphen. Wich-
tig ist uns der Mensch dahinter. Sie. In schwierigen 
Lebenslagen unterstützen wir unsere Mandanten, 
um das bestmögliche Ergebnis zu erzielen. Nicht je-
der Fall wird gewonnen, doch Sie können sich sicher 
sein, dass wir für Sie da sind und für Sie kämpfen. 
Sollte das Ergebnis auch mal unklar sein, haben wir 
den Mut voran zu gehen.

www.reuther-goldschmidt.de
kanzlei@reuther-goldschmidt.de

Andrea Goldschmidt 
Fachanwältin für Arbeitsrecht 
Fachanwältin für Sozialrecht

Armin Reuther 
Fachanwalt für Verkehrsrecht  
Fachanwalt für Versicherungsrecht

REUTHER & GOLDSCHMIDT
Rechtsanwälte - Fachanwälte
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Verein

Trainingslager in El Saler
8 Tage, 13 Einheiten und zwei Testspiele haben die Lilien im Trainingslager in Spanien absolviert.
Dabei sind natürlcih auch einige Fotos entstanden. Eine kleine Auswahl fi ndet ihr hier.



Verein
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FREIRAUM FÜR IDEEN
Lassen auch Sie sich mitreißen und besuchen Sie das WACKERLOFT. Reservierung und Buchung unter 06151 146938 oder über Web.

Was wir tun, tun wir von innen. Den kreativen Freiraum dazu fi nden auch wir von bauerundguse in unserem WACKERLOFT 
im charakteristischen 1920er Fabrikambiente. bauerundguse ist die Medienagentur mit eigenem Stil, anders als von anderen 
gewohnt. Viel Freiraum für neues Denken, starke Ideen, kreative Ergebnisse, feine Konzepte, leckeres Catering, ausgefeilte 
Präsentationen, moderne Videoproduktionen, sichere Livestreams, intensiver Gedankenaustausch, schöne Drucksachen und 
anspruchsvolle Fotoshootings.

Ober-Ramstädter Straße 98 • 64367 Mühltal • Phone: 06151 913053 • Mail: service@bauerundguse.de • www.bauerundguse.de

Baufi nanzierungen 
Bausparen 
Investment

Stefan Fleer

Armin Gerecke

Rheinstr. 20
64283 Darmstadt

FLEER & GERECKE

Bankkaufmann

Bankfachwirt
Telefon: 06151/9698130
Mobil: 0171/3389987

Telefon: 06151/2786340
Mobil: 0170/2957880

Alle Finanzthemen unter einem Dach
FLEER & GERECKE

Ihr Finanzbüro



In Lincoln zieht      
die Zukunft ein.

bauvereinag.de

500 neue Wohnungen ab Sommer 2019:

neukunden@bauvereinag.de



THERE     PORT

Therapie Reha Sport

Ambulante Rehabilitation • Sport • Physiotherapie

www.theresport.de

Darmstädter Straße 3 b
Mina Rees Straße 5

• 64404 Bickenbach
• 64295 Darmstadt

Erfolg ist kein Zufall
Elton da Costa Jr., Personal Trainer bei Theresport
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FuFa News

Ein riesengroßes DAnkeschön!

Sonntag, der Dezember 2018 war ein histo-
rischer Tag in der Geschichte des SV 98. Die 
Gegengerade wurde zur Baustelle, der seit 
Jahren angestrebte Stadionumbau startete. 
Und der Startschuss fi el auf eine besondere 
Art und Weise. Wie es in Darmstadt schon 
so oft der Fall war, packten auch diesmal, als 
es „galt”, – helfende Hände aus jeder Ecke 
des Stadions an, Ehrenamtler und Profi s. Wir 
bedanken uns herzlich bei allen, die mitge-
holfen haben, Dinge für das Weiterleben der 
Gegengerade an anderen Orten zu sichern!

Bereits vor 9 Uhr waren die ersten Helfer zur Vorbe-
reitung der Aktion am Stadion, bauten auf, markierten 
die zu rettenden, weil im Vorfeld verkauften, Wellen-
brecher und richteten Frühstück zur Stärkung der 
Fleißigen. Um etwa 9:30 Uhr rückten mehrere Ein-
satzwagen des THW Darmstadt an und richteten 
sich für ihre Übung ein: Sicherung von schweren 
Materialien …

Eine knappe halbe Stunde später standen weitere 
etwa 30 Freiwillige vor den Stadiontoren, bewaffnet 
mit großen und kleinen Flex-Geräten, Kabeltrommeln 
und Werkzeugkästen. Nach einer kurzen Begrüßung 
durch die Organisatoren von der FuFa ging es direkt los. 
Vier „Flex“-Teams gingen den Wellenbrechern an den 
Kragen und schleppten die abgesägten Stahlrohre 
Richtung Flutlichtmast. Ein weiteres Team machte 
sich an die Entnahme der Sitzschalen aus dem Gäs-
tebereich, während das THW vor allem im Pufferblock 
die historischen Wellenbrecher sicherte, die Zaun-
Vernetzung abtrennte und sich schließlich auch an 
die Herauslösung der sicherlich mehrere Zentner 
schweren Betonstufen machte. Weitere Helfer des 
Vereins entfernten den Zaun am oberen Ende der 
Gegengeraden.

Der Fußball-Gott war an diesem Vormittag mal wieder 
ein Heiner, hatte er doch Petrus offensichtlich ange-
wiesen, mit dem Platzregen bis in den Nachmittag zu 
warten. So konnten die Helferinnen und Helfer zügig 
werkeln und waren bis etwa 13 Uhr mit den wesent-
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lichen Arbeiten fertig. Die Wellenbrecher fanden ihr 
Zwischenlager vor der Südtribüne, Sitzschalen und 
Bruchstücke wurden in Gitterboxen verfrachtet.

Leckere Suppen stärkten die Helfenden zur Mittags-
zeit – dafür ein herzliches Dankeschön auch dem 
Team von der Lilienschänke! Gegen 15 Uhr – gerade 
rechtzeitig zur Abholzeit – kam dann auch der Platz-
regen … Doch sowohl die Abholenden als auch die 
Helfenden trotzten den Widrigkeiten. Nass bis auf 
die Haut wurden alle – aber auch alle Abholwünsche 
bedient.

Als sich dann der Regen verzogen hatte, wurde das 
Ausmaß des Tagwerks sichtbar: Die Gegengerade 
war ohne den oberen Zaun und ohne eine große Zahl 
der Wellenbrecher zum Torso geworden, die entnom-

menen Betonstufen weitere Wunden im Gewebe. Ein 
beinahe trauriger Anblick, der Anfang vom Ende der 
Gegengeraden. Was uns aber trösten konnte, war, 
dass es Ehrenamtler und Fans waren, die mit dieser 
Entnahme vielen Menschen eine Freude machen 
konnten und die greifbare lebendige Erinnerung an 
die Gegengerade gesichert haben.

Wir sagen nochmals DAnke an alle Helfenden und 
freuen uns, dass wir mit Euch diese Aktion stemmen 
konnten. WIR sind Darmstädter!

Markus Sotirianos
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SV Darmstadt nutzt 
NormaTec® Regenerationssysteme 

Anzeige

„Training ist das Wechselspiel von koordinierten und 
frequentierten Belastungs- und Erholungsphasen der 
körperlichen Systeme.“ Das ist eine von vielen Defi -
nitionen für das sportliche Training. Das Ziel dabei ist 
es, durch entsprechende Anpassung im Körper an-
schließend höhere Leistung zu erbringen. Dieses Ziel 
erweist sich in der heutigen Zeit mit der sehr hohen 
Trainingsbelastung und nationalen Spielen als sehr 
schwer. Für den sportlichen Erfolg müssen alle Mög-
lichkeiten eingesetzt und die Regeneration der Ge-
webe sowie der Systeme im Körper effektiv unter-
stützt werden. Daher ist die Regeneration essentiell 
und maßgeblich entscheidend für den Erfolg der 
(Spitzen)sportler und somit auch den Erfolg des Ver-
eins. 

Es gibt eine Vielzahl von Systemen, die bei der Rege-
neration Hilfe versprechen. Eine der wirksamsten 
Möglichkeiten sind die NormaTec® Regenerations-
systeme aus den USA. Hierbei handelt es sich um 
Geräte, die über einen Anpressdruck im Bereich der 
Beine, Hüfte und Arme vor allem schonend Flüssig-
keiten verschieben. Besonders nach körperlichen 
Belastungen erhöht sich die Konzentration an Schla-
ckenstoffen im Gewebe, wie beispielsweise Laktate. 
Strukturtrümmer, die sich durch Belastung gebildet 
haben, sowie verstärkte Flüssigkeitsansammlungen 
im Bereich der Extremitäten müssen gleichzeitig wie-
der vom Körper abtransportiert werden.

Durch einen erhöhten Außendruck, der sich von kör-
perfern nach körpernah (bei den Beinteilen durch 5 
unterschiedlich ansteuerbare Kammern) aufbaut, 
werden Flüssigkeiten verschoben. So wird der Kör-
per effektiv in seinen auto-reparativen Aktivitäten 
unterstützt.

Neben der Verschiebung der Flüssigkeiten werden 
diese auch verstärkt in das lymphatische und venös
System aufgenommen, was wiederum für eine sehr 
effektive Entsorgung in den unterschiedlichen Gewe-
ben führt. Die Reduktion des Gewebevolumens in 
der Region bewirkt eine Reizsenkung der Span-
nungsrezeptoren, die für ein angenehmeres Gefühl 
in den betroffenen Bereichen sorgen. Der Anpress-
druck aktiviert gleichzeitig Mechanorezeptoren, die 

entsprechend Substanzen ausschütten, die folglich 
die Schmerzweiterleitung reduzieren und somit er-
lauben, schneller einen neuen positiven Trainingsreiz 
zu setzen.

Neben der allgemeinen Regeneration werden die 
„Recovery Systems“ auch unterstützend im Bereich 
Verletzungen und Operationen eingesetzt. Durch die 
Verletzung oder das Skalpell des Operateurs kommt 
es u.a. zu Einblutungen mit Volumenzunahme. Auch 
in solchen Situationen können die Systeme dem 
Sportler helfen, schneller wieder zurück ins Training 
und somit zum „Return to play“ zu kommen.

Aus diesen Gründen setzt das medizinische Team von 
SV Darmstadt 98 in seinem ganzheitlichen Therapie-
konzept diese Recovery Systeme sehr wirkungsvoll 
ein. Auch im Trainingslager in Spanien waren die Nor-
maTec Geräte ein wertvoller Begleiter und wurden in-
tensiv zur Regeneration genutzt. Durch den Batterie-
betrieb kann die Therapie auch auf Reisen stattfi nden, 
bzw. bei Überlastungen und Verletzungen hat der 
Spieler seinen „mechanischen Therapeuten“ 24 Stun-
den am Tag – 7 Tage die Woche zur Verfügung.

Im Profi sport bereits erprobt – Nutzen auch Sie diese 
Möglichkeiten!

Weitere Infos auf: www.k-active.com





#LilienImNetz

Natürlich sind der SV 98 sowie viele seiner Spieler 
auch in den sozialen Medien unterwegs und lassen 
Euch daran teilhaben, was rund um das „Bölle“ so 
passiert.

Ein paar Schnappschüsse der vergangenen Tage 
fi ndet Ihr hier & noch viel mehr davon auf unseren 
sozialen Kanälen.

 Facebook:
www.facebook.com/SVDarmstadt1898eV

 Twitter: 
www.twitter.com/sv98

 Instagram: 
www.instagram.com/svdarmstadt1898

 Youtube: 
www.sv98.cc/Lilien_TV
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Junglilien
Nachwuchsleistungszentrum

Merck-Lilien-Fußballcamps 
2019 mit 10-jährigem Jubiläum

In den zurückliegenden Winterferien in Hessen sind 
die Merck-Lilien-Fußballcamps erfolgreich in das 
Campjahr 2019 gestartet. Bei den vier Camps in der 
Halle der TG 75 Darmstadt und der Firma Merck jag-
ten insgesamt 123 Kinder dem runden Leder hinter-
her und hatten sichtlich Spaß, ihr fußballerisches 
Können unter Beweis zu stellen.

Als nächstes stehen die Freiluftcamps in den Oster-
ferien auf dem Programm. Hier machen die Camps, 
neben den Terminen in Darmstadt, wieder bei den 
Partnervereinen in Lindenfels, Mörlenbach und Wor-
felden Station.

Im Sommer feiern die Merck-Lilien-Fußballcamps 
dann großes Jubiläum, denn die Partnerschaft mit 
Merck jährt sich dann zum zehnten Mal. Bereits seit 
2009 richtet der SV 98 mittlerweile seine Fußball-
camps in Kooperation mit der Firma Merck aus. In den 
vergangenen zehn Jahren wurden so über 180 Fuß-
ballcamps mit fast 10.000 teilnehmenden Kindern 
veranstaltet.

Auch 2019 erwartet die Kinder wieder ein abwechs-
lungsreiches Programm mit neuen Trainingsformen. 

Auf dem Plan stehen unter anderem
• Programm an jedem Tag von 10 – 15:30 Uhr
•  zweimal täglich Training mit lizenzierten Trainern 

des SV 98
• individuelle Förderung
• Abnahme des DFB-Fußball-Abzeichens
• Getränke + Obst + Mittagessen inklusive
•  komplette Fußballcamp-Trainingsausrüstung 

(kurze Hose, Stutzen und Trikot) inklusive
• Lilien-Trinkfl asche uvm.

Für die Camps in Darmstadt am Merck-Nachwuchs-
leistungszentrum wird im Jahr 2019 zusätzlich wieder 
eine Frühbetreuung angeboten (8:30–10 Uhr).

Hier alle Termine im Überblick

Osterferien (15.04. – 27.04.2019)
Darmstadt 1: 
Montag 15.04. bis Donnerstag 18.04.2019
Worfelden:  
Montag 15.04. bis Donnerstag 18.04.2019
Darmstadt 2: 
 Dienstag 23.04. bis Freitag 26.04.2019
Lindenfels:
Dienstag 23.04. bis Freitag 26.04.2019
Mörlenbach: 
Dienstag 23.04. bis Freitag 26.04.2019

Pfi ngstferien (11.06. – 21.06.2019)
Glashofen: 
Dienstag 11.06. bis Donnerstag 13.06.2019 
(BW + Bayern)
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Sommerferien (01.07. – 09.08.2019)
Darmstadt 1: 
Montag 01.07. bis Freitag 05.07.2019
Mitlechtern: 
Montag 01.07. bis Freitag 05.07.2019
Darmstadt 2: 
Montag 08.07. bis Freitag 12.07.2019
Büblingshausen:
Dienstag 09.07. bis Freitag 12.07.2019
Groß-Zimmern: 
Montag 15.07. bis Freitag 19.07.2019
Bensheim: 
Montag 15.07. bis Freitag 19.07.2019
Darmstadt 3: 
Montag 22.07. bis Freitag 26.07.2019
Reichelsheim:
Montag 22.07. bis Freitag 26.07.2019
Seligenstadt:
Montag 22.07. bis Freitag 26.07.2019
Darmstadt 4:
Montag 29.07. bis Freitag 02.08.2019
Wiesbaden: 
Montag 29.07. bis Freitag 02.08.2019
Breuberg/Hainstadt: 
Dienstag 30.07. bis Freitag 02.08.2019
Darmstadt 5:
Montag 05.08. bis Freitag 09.08.2019
Hornau:
Montag 05.08. bis Freitag 09.08.2019 
(vereinsintern)
Groß-Gerau:
Montag 05.08. bis Freitag 09.08.2019
Ilvesheim: 
Dienstag 13.08. bis Freitag 16.08.2019 (BW)
Mainaschaff:
Montag 02.09. bis Freitag 06.09.2019 (Bayern)

Herbstferien (30.09. – 12.10.2019)
Darmstadt 1:
Montag 30.09. bis Freitag 04.10.2019
Bensheim: 
Montag 30.09. bis Freitag 04.10.2019
Hattersheim: 
Montag 30.09. bis Freitag 04.10.2019
Darmstadt 2: 
Montag 07.10. bis Freitag 11.10.2019
Münster:
Montag 07.10. bis Freitag 11.10.2019
Büttelborn:
Montag 07.10. bis Donnerstag 10.10.2019

Anmelden können sich alle Mädchen und Jungen 
zwischen 6 und 14 Jahren unter: 
https://www.sv98.de/home/lilien/merck-lilien-fuss-
ballcamps/anmeldung/

Sollten Sie Fragen zu den Camps haben oder möchten 
Sie mit Ihrem Verein Partner der Merck-Lilien-Fußball-
camps werden, wenden Sie sich bitte direkt an uns:

Tel.: 06151 - 97106199
Fax: 06151 - 97106299
E-Mail: fussballcamps@sv98.de



 HEDTKE  – WIR SIND 
EIN STARKES TEAM! · 3 PREMIUM-AUTOMOBILMARKEN

· 20.000 m² PRÄSENTATIONSFLÄCHE

· 85 GESCHULTE MITARBEITER

WWW.HEDTKE.DE / HEDTKE.DE

VOLVO  VERTRAGSPARTNER :

Autohaus Hedtke GmbH & Co. KG
Rudolf-Diesel-Straße 42 · 64331 Weiterstadt 
Telefon: [06151] 8255-0 · E-Mail: info@hedtke.de

· JAGUAR & LAND ROVER  VERTRAGSPARTNER :

Hedtke Automobile GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 46 · 64331 Weiterstadt
Telefon: [06151] 85066-0 · E-Mail: info-jlr@hedtke.de

·

PT

PERSONAL TRAINING



 

  

 

 

Darmstadt · Alzenau · Aschaffenburg · Babenhausen · Dieburg · Dietzenbach 
Eschborn · Frankfurt a. Main · Gießen · Großheubach · Hanau · Höchst/Odw.
Lohr a. Main · Lollar · Marburg · Michelstadt · Neu-Isenburg · Obernburg
Offenbach · Pfungstadt · Rodgau · www.brass-gruppe.de

Never change a winning team:
29 Autohäuser. 8 Marken. 1 Team.



Mein Bölle

„Das war einfach ein krasses Gefühl“

Der unvergessliche Moment:
Es gab in letzter Zeit wirklich viele Momente, aber 
was mir immer im Kopf bleiben wird ist einmal das 
Spiel gegen Bielefeld, die Relegation und der Auf-
stieg gegen St. Pauli. Da war ich auch im Stadion 
und es war einfach ein krasses Gefühl. Ich weiß 
noch wie angespannt ich war. Am Ende war es ja 
auch so, dass St. Pauli noch in der Liga geblieben 
ist, darauf hatte ich gehofft. Dann konnten wir alle 
zusammen feiern, das war echt cool.

Das Stadionritual:
Meine Eltern und ich haben die gleichen Schals und 
die ziehen wir auch immer an. Vor dem Spiel tippen 
wir immer untereinander das Ergebnis.

Der Stadionnachbar:
Das ist schwierig zu sagen. Wir sind meistens mehrere 
Leute, meine Eltern und Freunde von uns. Um uns 
herum variieren die Leute immer.

Die Namen:
Lena Blandas mit Mama Kristin Blandas und den 
Freundinnen Petra und Nathalie Weitsch.

Die Stammplätze:
Wir stehen seit mehreren Jahren auf der Gegen-
geraden. Manchmal kommt es vor, dass wir uns noch 
andere Bereiche im Stadion anschauen. Wir wollen 
aber auch nach Umbau der Gegengerade weiterhin 
dort bleiben.

Das erste Spiel:
Das war im August 2012 gegen Preußen Münster, 
damals war ich 11 Jahre alt. Eigentlich hat mich mein 
Onkel damit angesteckt, ins Stadion zu gehen. Er hat 
schon immer zusammen mit meinem Vater Fußball 
geschaut und dann wollte ich auch mal mit. Damals 
waren die Lilien ja noch in der dritten Liga und wir 
haben es manchmal auch über das Internet verfolgt.

Die Faszination:
Ich mag es zu sehen, wie die Fans untereinander sind 
und auch die Beziehung der Fans zur Mannschaft, wie 
familiär das alles ist. Obwohl die Jungs dann auch 
erste Liga gespielt haben, haben sie nie vergessen, 
wo sie eigentlich herkommen – das fand ich echt 
super!
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Sponsoren

Hauptsponsor

Ausrüster

Premiumsponsoren

Top-Sponsoren
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Sponsoren

Im Zeichen der Lilie

Co-Sponsoren
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Sponsoren

Sponsoren

Am Meßplatz

55



Sponsoren

Business-Partner
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Partner der Lilien

Sponsoren

#
2isl GmbH
 
A
ABAXIS Europe GmbH
Abwassertechnik Höhn
Accso - Accelerated Solutions GmbH
activeWeb GmbH
ADF Dienstleistungen GmbH
Agentur Langohr
AHS Antriebstechnik GmbH
AloeVertrieb
Anwaltskanzlei Schwarz & Kollegen
Anwaltskanzlei Till Seitel
AP Südhessen GmbH & Co. KG
Aquanaut Tauchsport-Fachgeschäft GmbH
Architektur Bau Management AL GmbH
ARWA Personaldienstleistungen
aTmos industrielle Lüftungstechnik GmbH
Autohaus Bender & Göttmann GmbH & Co.KG
Autohaus D. Pullmann e.K.
Autohaus Jörg Knöbel
Autohaus Lutz GmbH & Co.KG
Auto-Seeger GmbH
Autovermietung Erich Seeger GmbH
 
B
Baltz Autoteile
Bau-Cosmos
Benz Haustechnik
Bernds Weinquelle Weinhandel GmbH Vinothek
Best Western Hotel Darmstadt GmbH
Betten- und Raumausstattung Kniess
Bettenhaus Kalbfuss
Blumenhaus Chrysanthem Hoffmann und Hornstein GmbH
Bommarius GmbH & Co. KG
Bormuth GmbH
Boros Automobile
Brandt-Gerdes-Sitzmann Wasserwirtschaft GmbH
BS Bio Service OHG
Burk Consulting GmbH
Büro Kolb und Partner - Planungsbüro Kolb / Hofmann
Buß-Notfallseminare/Fahrschule Buß
 
C
Car Tec Systems GmbH
Central Apotheke
Charles Holliday GmbH
Citybike GmbH
Computerwelt Softwareentwicklungs GmbH
Consilium & Co GmbH
ConWeaver GmbH
COSYNUS GmbH
Creditreform Darmstadt Skoruppa KG
Crefo Factoring Rhein-Main GmbH & Co. KG
CTL & Ortholabor GmbH
 
D
Der Regionalblock UG & Co. KG
Dialogminds GmbH & Co. KG
Druckerei Gröb GmbH
DSSD Darmstädter Sicherheitsdienstleistungen GmbH
 
E
Eichmann GmbH
Eifert & Marscher Steuerberatungsgesellschaft mbH
eigenart modedesign
Elektro Vornoff
Elektro Wargin GmbH
Elektro-Knell GmbH
Elektro-Wilk GmbH
Elpro - Vertrieb elektronischer Bauelemente
Event + Deko Service Bog
 
F
Fahrschule Heisch
Fernseh-Simandl
FLEXSECURE GmbH
Fliesen-Keramik Wunsch GmbH
Format Darmstadt GmbH
fs architekten
 
G
Gabele Mietstation GmbH
Gabriele Mayrhofer-Grimm
Garten & Landschaftsbau Säger GmbH

genius gmbh - science & dialogue
Georg Schmidt & Söhne
Gerüstbau Becht
Gerüstbau Schimmer GmbH
Goldschmiede Vogelsang
GOLÜKES INGENIEURE GmbH & Co. KG
Gros und Bauer 
Gustav Göckel Maschinenfabrik GmbH
 
H
HAAG Ingeniuer GmbH - Beratende Ingenieure im 
Bauween für Objektplanung - Tragwerksplanung 
- Bauphysik
Hai-Tech Veranstaltungstechnik
Hausbaufähig
Haustechnik GmbH
HavLog Service GmbH & Co. KG
health & media GmbH
Heinrich Weiler GmbH
HMD Elektrik GmbH
Holzberger Natursteine GmbH
Hotel Restaurant Bockshaut
HRV Elektronikbau GmbH
 
I
IBS Engineering
IMMOIMAGE.DE
Insignion Management Consulting GmbH Niederlas-
sung Frankfurt
Interhyp Geschäftsstelle Darmstadt
Ion2s GmbH
Ipro Porjektgesellschaft mbH
 
J
J. Feenstra GmbH & Co. KG
Jacobi Battel Weber GmbH
Jäger Direkt | Jäger Fischer GmbH & Co. KG
Jakob Graphic Services GmbH
Jürgen Wolf Kommunikation GmbH
 
K
Kahrhof Bestattungen GmbH & Co. KG
kalorex GmbH
Kano Stahlbau & Transportgeräte GmbH
Kanzlei im Wasserturm - Steuerberatungs- und 
Rechtsanwaltskanzlei Anika Reez, Roland Mühlroth 
& Stefan Keute
Klar Augenoptik
Kleintierpraxis Martin Kniese
Klima-Sanitär-Heizung Markus Knopf
Kompostieranlage Brunnenhof GmbH
König GmbH Kunststoffprodukte
Küchenmeister
Kühnen Fenster + Haustüren GmbH
 
L
Lange Assekuranz Consulting GmbH
LBS Immobilien GmbH Geschäftsführer
letterei.de GmbH & Co KG
Lipecky Notstromtechnik
LKC Lackier- und Karosserie-Center GmbH
Lothar Skala GmbH
 
M
Mahr & Schwebel
Malerbetrieb Schmidt GmbH
Malerwerkstätte Böhmer GmbH
Mechatronic AG
Meiknologic GmbH
Menz Sanitär GmbH
Messerschmidt Training
Minova Bad Dipl.-Ing. W. Stallmeier GmbH
Müller´s Motorhomes & Campingworld GmbH
 
N
NSK GmbH & Co. KG
 
O
Oldus GmbH
Oui Store Darmstadt
 
P
Papier + Zeichen Gieselberg
PBM Planungsbüro Mautschke
Pröll + Wittor e.K.
PV Privat-Vermögensverwaltung GmbH

R
R+B Tür und Torautomatik GmbH
RBS + PWW GmbH
Realtec Systems Deutschland GmbH
realtimecomic
reinheimer_systemloesungen GmbH
Reisebüro Gill
Ristorante Vivarium
Rittmannsperger Architekten GmbH
roboplot Hans-J. Seitz e.K.
Rösner Servicewerkstatt
 
S
S. Müller GmbH
Sanitätshaus Münck GmbH
SCHÄFER & PARTNER Immobilien GmbH
Schäfer GmbH
Schenck Industrie- und Technologiepark GmbH
Schenck Process GmbH
Schneider & Schneider OHG | Restaurant Charlot / 
Operncafe
Schönig + Domes GmbH & Co. KG
Schornsteinfegermeister | Ralf Heusingfeld
Schreinerei Kolar
Schuhhaus Braband
SENERTEC Center Hessen Süd GmbH
setis GmbH
shoesenkel GmbH
SHP Süd-Hessen-Post GmbH & Co. KG
SK Autodesign & Karosseriebau GmbH
SM Baudekoration GmbH & Co. KG
Sojka GmbH
Solenix Deutschland GmbH
Sowados GmbH
SPAHN BAU GMBH, Hoch- und Tiefbau
Spark5 GmbH
Sportstudio Akuf-Gym GmbH
SR Parkett Darmstadt
STEP & Partner
 
T
TAXI Funk Darmstadt e.G
Tennis Move
The Green Sheep e.K.
Tomasulo e.K.
Treuge Treuhandgesellschaft mbH und Steuerberatungs-
gesellschaft
Tüfek Bau GmbH
 
U
Umbau- und Altbausanierung Kölske
 
V
Viison GmbH
vinocentral GmbH
Volls Menswear
VON NIDA + PARTNER Versicherungsmakler GmbH
vsonix
 
W
W. SPAHN, Containerdienst & Baumaschinenverleih
Weiland Hebetechnik GmbH
Werbedruck Petzold GmbH
Whiskykoch
Wohnungsverwaltungs- und Vermietungsgesellschaft 
mbH
Wolfgang Walter GmbH, Büro komplett
 
X
XCHANGE TECHNOLOGY GmbH
 
Y
YPOS Vermögensmanagement GmbH
 
Z
Zahnarzt Dr. Udo Steinheisser
Zahnarztpraxis Pur:Dental
Zedira GmbH
Zimmermeister Roman Prittwitz
Zior Beratender Ingenieur GmbH
Zweirad Shop Wagner
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Finden statt suchen:
Von Autowerkstatt bis Zahnarzt.

   Als App, Online und als Buch  

Ihr Verlag Das Telefonbuch



Regional  und schnell.
Vielseitig und frisch.

Wir wünschen unseren Lilien viel 
Erfolg für die Saison 2018/2019.

Fon 06251 8474-0 
Fax 06251 8474-98

fripa@frischepartner.de
www.frischepartner.de

FRIPA GmbH Neuwiesenfeld 10 
64625 Bensheim

Wir liefern über 6.000 
feinköstliche Lebensmittel 
an Gastronomie, Hotellerie, 
Fachhandel und Großver-
braucher im gesamten 
Rhein-Main-Neckar-Raum.

Business-
Partner 

der Lilien.

hi
lt-
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m
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e

Leidenschaft auf und 
neben dem Platz

www.goebel-ims.com

GOEBEL IMS, als Hersteller von 
 Sondermaschinen und seit über 
160  Jahren  Arbeitgeber für Darmstadt 
und die  Region, wünscht den Lilien 
ein erfolgreiches Abschneiden in der 
 Saison 2018 / 19.
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Neues von
Im Zeichen der Lilie

Weit mehr als 50.000 Euro für den guten Zweck

Allein 19.536 Euro erbrachte der Verkauf von PEAK- 
Losen, die an jedem der neun Heimspiele von den 
Lilienfans erworben werden konnten. Darüber hinaus 
spendete PEAK 500 Euro für jedes Tor, das der SV 
98 in den Begegnungen erzielte und 250 Euro pro 
Zähler, der nach Schlusspfiff auf das Punktekonto 
der Darmstädter wanderte. Der SV 98 beteiligte sich 
ebenfalls mit 250 Euro pro Punkt an der schlus-
sendlichen Gesamtsumme und spendete zudem ei-
nen Festbetrag von 1898 Euro pro Spieltag an die 
jeweilige Organisation bzw. die soziale Einrichtung.

Volker Harr, Vize-Präsident der Lilien, zog ein positives 
Gesamtfazit: „Mit jedem Euro, der gesammelt und 
gespendet wird, nähern wir uns dem großen Ziel von 
1 Million Euro Spendengeldern. Bisher konnten mit 
knapp 700.000 Euro mehr als 100 gemeinnützige 
Vereine und deren Projekte in der Region unterstützt 
werden. Wir werden die Idee vom sozialen Sponsoring 
weiter in die 1. und 2. Bundesliga tragen – so wie es 
sich Axel Dohmann gewünscht hat.“

Seit der Saison 2014/15 sammeln PEAK 98 und der SV 98 an jedem Spieltag für den guten 
Zweck. In den Heimspielen der aktuellen Saison sind dabei bereits 58.864 Euro zusammen-
gekommen.

Zudem beteiligten sich auch die Gastvereine aus  
Paderborn, Sandhausen, Hamburg, Magdeburg und 
Ingolstadt an den Spieltagsaktionen und spendeten 
zumeist 500 Euro pro Treffer ihres eigenen Vereins. 
 
Auch im heutigen Heimspiel gegen den FC St. Paul 
können selbstverständlich wieder Lose für den guten 
Zweck erworben werden. Der Erlös kommt der Chris-
toph-Graupner-Schule zugute. Eine Schule mit För-
derschwerpunkt geistige Entwicklung, die zudem 
über eine Abteilung für körperliche und motorische 
Entwicklung verfügt.





Für alle, die zielsicher sind…
Kruschel, die Kinderzeitung
Die Wochenzeitung für Kinder im Abo.

Kruschel erklärt Kindern die Welt. Die Themen der Woche aus Politik, Wissenschaft, Sport und 
Gesellschaft – aktuell, für Kinder verständlich aufb ereitet und spannend erzählt. Mit Freizeit- und 
Veranstaltungstipps und vielen unterhaltsamen Aktionen zum Mitmachen.

*ggf. abweichende Preise bei Postbelieferung.
Ein Angebot der VRM GmbH & Co. KG, Erich-Dombrowski-Str. 2,
55127 Mainz.

Einfach anrufen
Telefonnummer 06131 484950

Bequem bestellen unter: 
kruschel.de/abo

Jeden Samstag monstermäßig Lesespaß für nur 6,90 € inkl. MwSt.* im Monat.

Jetzt 4 Wochen gratis lesen:





www.Software.AG/lilien

OB FUSSBALL ODER SOFTWARE,

JUNGE TALENTE 
SUCHEN WIR ALLE!

Jetzt der 
SOFTWARE AG TALENT COMMUNITY 
beitreten!


